
15. August 2024

Dringende Bauarbeiten am AK Lübeck:
Einschränkungen vom 15. bis 28. August

Ab 15.08.2024, 21 Uhr, gilt am Kreuz Lübeck bis
28.08.2024 Sperrungen und Staugefahr wegen dringender

Bauarbeiten.

Wichtige Bauarbeiten am Autobahnkreuz
Lübeck: Auswirkungen auf den Verkehr

Ab dem 15. August 2024 stehen Autofahrer am Autobahnkreuz
Lübeck (AK Lübeck) vor erheblichen Einschränkungen. In einem
Zeitraum von zwei Wochen werden dort
Betonplattenerneuerungen im Zuge von Notmaßnahmen auf der
A1 und A20 notwendig. Diese Arbeiten betreffen insbesondere
die Hauptfahrspur der Richtung Nord auf der A1, während die
Verkehrsteilnehmer von der A20 auf die A1 einfahren möchten.

Details der Baumaßnahmen

Die Bauarbeiten beginnen in den Nächten zwischen dem 15. und
17. August, jeweils von 21:00 bis 6:00 Uhr, wo zuerst die
Verkehrsführung eingerichtet wird. Ab dem Abend des 18.
August wird dann die Fahrbeziehung von der A20 auf die A1 in
Richtung Norden vollständig gesperrt. Die Umleitung wird klar
ausgeschildert und leitet den Verkehr über die Anschlussstelle
Mönkhagen (AS Mönkhagen) der A20 zur AS Lübeck-Moisling
sowie zur AS Lübeck-Zentrum.

Sicherheitsmaßnahmen für die
Verkehrsteilnehmer



Um den Verkehrsfluss während der Bauarbeiten
aufrechtzuerhalten, wird der Verkehr auf der restlichen Strecke
der A1 lediglich zweispurig geführt. Autofahrer müssen mit einer
verminderten Geschwindigkeit am Baufeld vorbeifahren, um die
Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten. Die
Arbeiten sollen voraussichtlich am 28. August 2024
abgeschlossen sein, was für eine Erleichterung der
Verkehrssituation sorgen dürfte.

Warum diese Maßnahmen notwendig sind

Die Instandsetzung der Betonplatten ist eine essenzielle
Maßnahme zur Sicherstellung der Verkehrssicherheit und zur
Vermeidung künftiger Schwierigkeiten. Diese Art von Arbeiten
kommt häufig vor, um die Langlebigkeit der Straßeninfrastruktur
zu gewährleisten. Im Bereich Lübeck, einem zentralen
Verkehrsknotenpunkt, ist es besonders wichtig, dass solche
Instandhaltungsmaßnahmen regelmäßig durchgeführt werden,
um Unfälle und ständige Staus zu vermeiden.

Ein Aufruf zur Geduld und Vorsicht

Alle Verkehrsteilnehmer sind aufgerufen, sich auf die
bevorstehenden Änderungen einzustellen und die Umleitungen
zu beachten. Es ist entscheidend, die
Geschwindigkeitsbegrenzungen während der Bauarbeiten
einzuhalten, um die Sicherheit sowohl für sich selbst als auch für
die Verkehrsinformatik zu gewährleisten. Langfristig gesehen
dienen diese Maßnahmen nicht nur der Sicherheit, sondern auch
der Aufrechterhaltung eines flüssigen Verkehrsflusses in einer
stark frequentierten Region.

Die Autobahn GmbH des Bundes spielt hierbei eine zentrale
Rolle und sorgt dafür, dass die Arbeiten so reibungslos wie
möglich ablaufen. Jeder Verkehrsteilnehmer leistet einen Beitrag
zur Sicherheit und zum Wohl der Gemeinschaft.



Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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